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Zur Tagesgeschichte
Die Münchener Patrioten wider das Deutsche

Reich
Fürst Bismai ck läßt Herrn Professor Sepp auf Reichs

kosten in Kleinasien eine wissenschaftliche Reise machen
diese Thatsache welche zunächst die gelehrte Welt höchstens
noch da Reichsbudget anzugehen schien hat eine ganz un
vermuthet staatsrechtliche Consequenz gehabt Herr Sepp
ist nämlich abgesehen von seinen wissenschaftlichen Quali
täten zugleich Ba erischer Laudtagsabgeordneter und stimmt
in München regelmäßig mic der reichstreuen Partei Da
aber in seiner Abwesenheit die Beschwerde des ausgewiese
nen Baierischen Jesuiten Grafen Fugger zur Verhandlung
kam so fehlte bei der Abstimmung sein Votum und dadurch
geschah es daß die Baierische Abgeordnetenkammer die Be

schwerde des Jesuiten für begründet und damit daS Jesui
tengesetz in Baiern für nicht anwendbar erklärte Alles
dies mit Mehrheit von einer Stimme mit 77 Stimmen
gegen 76

Nun wissen wir sehr wohl daß auch eine größere
Mehrheit in der Münchener Kammer die Geltung der
Reichsgesetze in Baiern nicht zu erschüttern vermag Denn
selbst wenn sich ein Ministerium fände welches sich auf
einen solchen Weg begeben wollte so würden Schwierigkei
ten von einer Tragweite auftauchen die auch einen leicht
sinnigen Mann zum Nachdenken bringen müßten Das
Papier auf welchem Sitzungsberichte gedruckt Beschlüsse
concipirt werden ist geduldig die reichsstürmenden Reden
im LandtagSsaale find an und für sich nur Lufterschütte

rungen
Die Gefahr beginnt in dem Augenblicke wo ein Bay

rischer Staatsmann aus ein solches Votum der Kammer hin
einem ReichSgesetze thatsächlich den Gehorsam auskündigte
damit wäre die Machtfrage gestellt und was dabei für
Baiern herauskommen könnte liegt auf der Hand Das
Reich kann es nicht dulden daß seine Autorität in Baiern
bei Seite gesetzt würde ein Zusehen und Dulden wäre das
Signal zu allgemeiner Anarchie die Lebensinteressen des
Reiches würden es zwingen mit dem letzten Hauch von
Mann und Rcß seinen rechtlichen Besitzstand zu wahren
Die Baierischen Minister sind verständig genug dies einzu
sehen sie haben die heißblütigen Patrioten der Kammer
ausdrücklich davor gewarnt sich zu blamiren indem sie einen
unmöglichen Beschluß faßten die Warnung ist indessen um
sonst gewesen Die Schwarzen im Münchener Landtags
saale haben es sich nicht nehmen lassen eine Probe ihres
bösen Willens gegenüber dem Reiche und zugleich ihrer
Machtlosigkeit zu geben

Wenn es sich darum handelt ob das Jesuitengesetz in
Baiern Geltung habe oder nicht so ist zuerst zu fragen
wer hat die Entscheidung zu geben In den Vereinigten
Staaten von Nordamerika und in der Schweiz werden ähn

liche Fragen durch ein Bundesgericht geregelt Die Deutsche
Reichsverfassung eröffnet keinen solchen Rechtsweg sie stellt
an die Spitze ihrer Bestimmungen über die Gesetzgebung
den Grundsatz daß die Reichsgesetze den Landesgesetzen vor
gehen und stellt die Befolgung dieser Vorschrift unter die
Garantie von Kaiser und Bundesrath Der Art 19 der
Reichsverfassung besagt daß Bundesglieder wenn sie ihre
verfassungsmäßigen Bnndespflichten nicht erfüllen dazu im
Wege der Execution angehalten werden Diese Execution
ist vom Bnnresrathe zu beschließen und vom Kaiser zu
vollstrecken

Sonach ist es nicht die Kammer oder die Regierung
eines Einzelstaates welchen die Prüfung darüber zusteht ob
die Befolgung eines Reichsgrfetzes zu den verfassungsmäßi
gen LandeSpslichten gehört und die Baierischen Patrioten
haben sich eine Competenz angemaßt die ihnen nicht zu
kommt Sie haben formell mit ihrem Beschlusse den Bo
den des Rechtes verlassen noch mehr aber haben sie dies
in der Sache selbst gethan

Des Eindrucks wird kein Unparteiischer sich erwehren
können daß die angebliche Entscheidung einer Rechtsfrage
bei welcher die gesammte reichstreue Partei auf der einen
Ansicht steht die Patrioten in Masse auf der anderen in
Wahrheit kein Kampf um das Recht sondern ein Kampf
um Macht ist

Diese Bemerkung trifft nach beiden Seiten zu Prüft
man aber in der That die Gründe der 77 Versechter der
Jesuiten so ergiebt sich daß diese Gründe auf einer sophi
stischen Unterschiebung des Begriffes der HeimathS und
NiederlassungLverhältnisse an Stelle des Begriffes des
Deutschen Jndigenats und des Verlustes desselben beruhen
Der Baierische Vertrag behält dem Königreiche Baiern die
Regelung der Heimachs und Niederlassungsverhältnisse in
dem ersten Abschnitt des dritten Paragraphen vor hierun
ter ist aber stet nur das Verhältniß zwischen Gemeinde
Gemeindebürger und Einzieher verstanden worden das Je
suitengesetz hat es mit den aus dem Deutschen Jndigenat
fließenden Rechten und der Beschränkung und Aufhebung
derselben zu thun und ist daher stets als ein Zusatz iu dem
Deutschen Jndigenatswesen welches für das ganze Reich
gemeinsam ist betrachtet worden Die Baierischen Mini
ster h ben noch ausdrücklich erklärt daß in diesem Sinne
stets und namentlich auch bei Abschluß des Versailler Ver
trages das Baierische Reservatrecht verstanden worden sei

Auf einer solchen haltlosen Basis wagt es eine Frak
tion der ultramontanen Partei in Deutschland die Fahne
offener Auflehnung gegen das Reichsrecht zu erheben Wir
haben indessen keinen Zweifel daran daß dieser Versuch
enden wird wie der Baierische Ministerpräsident eS prophe
zeite mit einer dauernden Blamage für seine Versechter

Magdeb Z

Nach einem Erlaß des Evangelischen Ober Kirchen
raths vom 2 d Mts sollen die diesjährigen Kreissynoden
mit der Maßgabe berufen werden daß dieselben sämmtlich
noch im Laufe dieses Monats abgehalten werden

Die Art und Weise des Zusammentretens der Kreis
shnoden und die zulässige Dauer ihrer Berathungen welche
zwei Tage nicht überschreiten soll sind durch die ZZ 51
und 52 der Kirchen Gemeinde und Synodal Ordnung vor
mirt Ueber die Geschästsbehandlung in den Synoden ent
hält Z 52 der Kirchen Gemeinde und Synodal Ordnung
alles Wesentliche und die Instruktion vom 31 Okeober v
Js hat bestimmt daß einstweilen die bisherigen für die
Geschäftsbehandlung in den Kreissynoden geltenden Nor
men soweit nöthig zur Ergänzung zu dienen haben

In Betreff des Orts an welchem die Kreissynoden
zusammenzutreten haben bleibt es im Allgemeinen bei der
bisherigen Praxis Nur bezüglich derjenigen Kreisshnoden
welche behufs der Wahlen von Deputirten zur Proviuzial
fhnode zu einem Wahlkörper vereinigt werden müssen hat
der Evangelische Ober Kirchenrath zur Vereinfachung und
Beschleunigung des Verfahrens angeordnet daß dieselben
soweit es die Umstände gestatten und insbesondere die er
forderlichen Räumlichkeiten zu Gebote stehen an einen und
denselben Ort zu berufen sind

Welche Kreissynoden zu einem Wahlkreise verbunden
werden ist durch die Königl Verordnung vom 1 d MtS
bestimmt welche demnächst publizirt werden wird

In Bezug auf die Aufgaben deren Erledigung die
Kreissynoden bei ihrer diesmaligen Versammlung sich zu
unterziehen haben so haben dieselben außer dem was zu
ihrer Konstituirung gehört wie die Wahl des Vorstandes
nach tz 53 9 und 54 der Kirchen Gemeinde und Syno
dal Ordnung zuvörderst den nach 53 der Kirchen Ge
meinde und Synodal Ordnung sud 3 zu erstattenden Be
richt über die kirchlichen und sittlichen Zustände ihrer Ge
meinden entgegen zu nehmen und die daran etwa sich knü
pfenden Besprechungen zu erledigen

Als eigentlicher Hauptzweck der diesjährigen Versamm
lungen aber ist die Vollziehung der Wahl von Abgeordneten
zur Provinzialsynode zu betrachten In diese ist denn auch
nach Erledigung der vorher erwähnten Punkte unverzüglich
einzutreten Die HZ kl und 62 der Kirchen Gemeinde
und Synodal Ordnung enthalten die nöthigen Bestimmun
gen für diese Wahl die durch weiße Stimmzettel zu erfol
gen hat Die Konsistorien haben diejenigen KreiSsynoden
festzustellen und bei der Berufung zu bezeichnen welche nach

62 der Kirchen Gemeinde unv Synodal Ordnung befugt
sind neben den jedem Wahlkreis zustehenden zwei Abgeord
neten noch einen dritten zur Provinzial Synode zu entsen
den Bei der Wahlhandlung welche kombinirte Kreissyno
den vornehmen hat nach Analogie von 8 5V 1 der Kir
chen Gemeinde und Synodal Ordnung der im Ephoralamt
älteste Superintendent Vorsitz zu führen

Außerdem hat der Evangelische Ober Kirchenrath es

Nach sieben Jahren

Novelle von Ludwig Harder

17 FortsetzungDaS Abendroth steht noch sprach der Fremde nach
kurzer Pause weiter die Gelübde aber Sie lachen über
meine Schwärmerei schöne Nixe ich sehe es trotz Ihres
Schleiers nun wohl l Ich habe e n sehr unangenehmes
Rencontre gehabt und das bi achte mich zum Nachdenken
und das Nachdenken brachte mich in diese abscheuliche
Stimmung die

Nein ich lache nicht, unterbrach Ulrike nicht ohne
Ironie ich freu mich über Ihr kindliches Gemüth das
noch fähig ist in so reinem Glück sür das Abendroth zu
schwärmen

Schwärmte ich denn glücklich Wer sagt Ihnen daß
ich nicht im Gegentheil einen ziemlich bittern Vergleich
machte den Vergleich der ewigen Sonne mit den blassen
Balllampen in den Salons unserer großen Welt

Ein Förster sollte diese BalUampen in dem Grade
kennen um sie zu hassen I Oder irrte ich als ich Ihnen
den Namen Braun gab

Feen irren nicht
Diesmal zweifle ich an meiner Macht Wenn ich

mich aber täuschte so nennen Sie mir Ihren wahren Na
men damit die Fee ihren Dank in feenhafter Weife ab
tragen kann

Reden Sie im Ernst Sie wollten mir einen Wunsch
gewähren

Das habe ich nicht gesagt I entgegnete Ulrike scheu
vor seiner Lebhaftigkeit zurückweichen

Sie sagten daß Sie mich feenhaft belohnen würden
wohlan ich habe nur einen Wunsch unverhüllt das Gesicht
meiner Göttin

Ach nimmermehr

Seien Sie nicht grausam an welchem Merkmal soll
ich Sie denn wieder erkennen wenn unsere Wege sich
abermals kreuzen

Wir werden uns nie wieder begegnen, sagte Ulrike
heftig Meine Eltern sind englische Kaufleute sie erwar
ten mich in Langen und in einer Stunde werden wir die
Reise nach unserer Heimath antreten doch weshalb
lächeln Sie denn Halten Sie meine Erklärungen etwa
für falsch

Madame Erklärungen zu fordern habe ich nicht das
mindeste Recht Halten Sie es trotzdem für nothwendig
mir solche zu geben so erlauben Sie mir wohl die schran
kenloseste Gedankenfreiheit

Mein Herr ich versichere
Hier ist das Ufer von Barendorf zwischen diesen

Weiden können wir anlegen Ihren Arm Madame ich
werde Sie an den Ort Ihrer Bestimmung führen

Nein nun Sie werden daS nicht thun und mir auch
nicht folgen versprechen Sie es mir

Für letzteres kann ich nicht einstehen, erwiderte der
Fremde Das Boot legte an

Wie danke ich Ihnen Herr Braun, flüsterte Ulrike
das Fahrzeug verlassen mehr als Worte auszudrücken
vermögen glauben Sie mir Ich darf nicht einmal sagen
was ich Ihnen alles schulde aber einst werde ich meine
Schuld abzutragen suchen

Nicht bald hoffentlich, meinte der Förster ihre
weiße Hand an die Lippen drückend Gönnen Sie mir
erst noch das hohe Glück Götter zu meinen Schuldnern

zu zählen
Sie reichte ihm herzlich beide Hände Leben Sie

wohl, flüsterte das junge Mädchen leben Sie wohl
Sie rang sichtlich mit einem Entschluß dann mit fester
Hand den Schleier zurückschlagend fuhr sie leise fort Sie
sind ein Ehrenmann Herr Braun Sie werden mich nicht
verrathen werden auch nicht verrathen daß Sie eine ver

schleierte Dame über den Fluß gefahren geben Sie mir
Ihr Wort darauf

Wie schön Sie sind Waldfee, flüsterte der Fremde
indem er versuchte Sie näher an sich zu ziehen

Die Prinzessin erbebte Vergessen Sie mich, sagte
sie hastig o vergessen Sie mich und sollten wir m s
dennoch wiedersehen so so beten Sie zu Gott für
uns Beide Avieu adieu

Mit diesen Worten riß sie sich los und eilte den
Schleier vorziehend rasch durch das Ufergebüsch Ihr Be
gleiter folgte ihr in einer Entfernung von etwa dreißig
Schritten bis er sie plötzlich aus dem Gesicht verlor Rasch
eilte er in der eingeschagenen Richtung fort und kam bald
vor eine verschlossene Seitenthüre der Parkmauer Sie
mußte den Schlüssel besitzen denn innerhalb der Mauer
leuchtete ihr weißer Schleier durch die Dämmerung Der
Fremde forschte nicht weiter

Eine Hofdame, murmete er nun wohl so werde
ich sie wiedersehn

Ulrike eilte hastig durch die dämmernden BoSquets
üb r den verwilderten Nußberg Noch war das Fenster
angelehnt ihre Gemächer dunkel Athemlos schwang sie
sich hinein und nachdem der seltsame Eingang sicher ver
schlossen war machte mit zauberischer Schnelle Hut und
Kleid einem einfachen Negligee Platz dann warf sie sich
auf den Divan vor ihrem Schreibtische Jetzt erst wagte
sie nach Licht und ihren Damen zu klingeln welche letztere
auch bald erschienen

Die Prinzessin empfing sie schlechter Lam e Wes
halb sie ihren Spaziergang so in das Endlose ausgedehnt
hätten

Anna von Negger wagte es darauf sich nach dem
Befinden Ihrer Durchlaucht zu erkundigen und erhielt
die Antwort

Ulrike leide noch immer an Kopfweh hätte deshalb
auch nur wenig Briefe geschrieben aber die Damen vätt



für rathsam erachtet die Kreissynoden über die Fragen gut
achtlich sich äußern zu lassen welche auf die durch das Ge
setz vom 9 März 1874 über die Beurkundung des Per
sonenstandes c erforderlich werdenden Aenderungen der be
stehenden kirchlichen Ordnung sich beziehen

Der Cirkular Erlaß des Evangelichen Ober Kirchen
raths schließt mit folgenden Worten Wir stehen mit dem
Zusammentritt der neuen Kreissynoden an einem der ent
scheidenden Wendepunkte Hon deren Ausfall die gedeihliche
Weiterentwickelung der neuen Synodalordnung abhängig ist
Je mehr wir beklagt haben daß die Berufung dieser Kreis
synoden vi l länger als wir ursprünglich annehmen zu dür
fen glaubten hat verzögert werden müssen desto mehr er
achten wir es für nothwendig daß die weiteren synodalen
Stufen in möglichst kurzen Fristen aus einander folgen
Erreichbar aber ist dieses Ziel nur dann wenn eine vorur
theilölose Beurtheilung der Lage in welcher unsere Landes
kirche sich gegenwärtig befindet allgemeiner als bisher zum
Durchbruch kommt wenn die obwaltenden Mißverständnisse
beseitigt und das geflissentlich verbreitete Mißtrauen über
wunden werden und wenn alle denen nicht blos an der
Erhaltung sondern an der synodalen Gliederung und an
der Selbständigkeit unserer Landeskirche gelegen ist mit
Zurückstellung aller Sonderbestrebungen dazu mitwirken daß
der Ausbau der neuen synodalen Ordnungen vollendet und
sicher gestellt werde Wir vertrauen dem Königlichen Kon
sistorium daß es mit uns und unter dem Aufgebot aller
Kräfte diesem Ziel zustrebt Zugleich aber hoffen wir daß
alle Betheiligten uns bei der schweren Aufgabe welche
durchzufü hren uns obliegt unterstützen und alle bewußten
oder unbewußten Verzögerungen des begonnenen und bis
hierher unter Gottes Gnade durchgeführten Werks beseiti
gen werden

Betreffs der Zulassung zur Habilitation von Ju
den als Privalvöcevten hat der Kultusminister unterm
24 März d I folgende Entscheidung getroffen Durch
eine Eingabe des dem jüdischen Glauben angehörenden Ge

richtsassessor a D Dr N zu N welcher sich an der
doriigen juristischen Facullät als Privatdocent zu habilitiren
wünscht ist meine Aufmerksamkeit darauf gelenkt worden
daß im 32 Al 2 des Reglements der Facultät vom 13
Srpcember 184t unter den Erfordernissen für die Zulas
sung zur Habilitation als Prioatdocent unter anderm auch
die christliche Eonfession des Bewerbers aufgeführt ist Ge
genüber dem Art 12 der Versassungsurkunde vom 31 Ja
i uar 1850 und dem Bundesgejetz vom 3 Juli 1869 kann
ich die längere Ausrechthaltung der fraglichen Vorschrift
nicht für statthast erachten unv will daher den H 32 Al 2
des Facultäis Reglemems soweit er dieselbe enthält hiermit
ausdrücklich ausheben Ew Hochwohlgeboren ersuche ich
ergebenst der juristischen Facultät sowie dem Herrn Rector
und dem Senat der dortigen Umvelsität diesen meinen
Erlaß zur Kenntniß zu bringen

Begreiflicher Weise haben die Reden einiger Mit
glieder der Berliner Pastoralconferenz über das Livilehe
gesetz in den weitesten Kreisen Aussehen und Verwunderung
erregt Einer gesetzlich zu Stande gekommenen Institution
wünschen evangelische Pastoren dm Gehorsam versagt zu
seyen sie empfehlen ihren Amtsgenossen von der Civilehe
ganz abzusehen und derselben jede Rechtsverbindtichkeit
abzusprechen sobald die kirchliche Trauung ihr nicht folgt
Die geistlichen Herren übersehen daß sie damit Aufruhr
predigen den das deutsche Criminalrecht mit hohen Strafen
ahndet Im Weiteren ist der Conferenz vorgeschlagen wor
den daß Jeder der sich blos civillter trauen lasse aus der
evangelischen Kirche ausgeschlossen werde solle wer also
von dem durch das Gesetz ihm verliehenen Recht Gebrauch
macht der wird zur Strafe dafür excommunicirt Es hat
zwar in der Versammlung nicht an Stimmen gefehlt
welche zu ruhigerer Betrachtung des Gesetzes aufforderten
allein als eine principielle Gegnerin des Civilgesetzes hat
sich die gesammte Pastoralconserenz zu erkennen gegeben
deren einzelne Mitglieder entschlossen sind das Gesetz syste
matisch zu bekämpfen und es den Gemeinden als ein un
sittüches und unchristliches vorzuführen Es fiel nicht einem
einzigen Redner ein daran zu erinnern daß die Eioilehe
seit lange in einem Theil der preußischen Monarchie zu
Recht besteht und dort in hohem Maße segensreich ge
wirke hat

ja den ganzen Nachmittag fort gewesen aus den engen Ge
mächern wie ihnen denn der Spaziergang bekommen und
wie er sie unterhalten habe

O vortrefflich, rief Marie von Wehen mit ihrer
kindlichen Lebhaftigkeit Das Ziel war jenes Gitterthor
am Ende des Parks Durchlaucht kennen es und dort fand
eine Scene statt der ganze Hof ist in Aufregung

Kommen Sie zur Sache, warf die Prinzessin miß
muthig dazwischen

Prinz Friedrich von R ist in Sanda angekommen
cr sprengte grüßend am Thor vorüber

Ulrike fuhr empor als habe eine Natter sie gestochen
Sie verstand da leise Flüstern am Hofe besser als Graf
Sebo Prinz Friedrich Doch was kümmert mich
der Prinz fügte sie eisig hinzu indem sie sich wieder
zurücklehnte

Sie haben das Seltsamste bei der Sache vergessen
mein Fräulein, bemerkte Anna von Negger die von Graf
Bentheim instruirt war ihrer Gefährtin zu Hülfe kommend
in dem Augenblicke wo der Prinz sichtbar wurde sank

Comtesse Sebo mit einem Schrei in Ohnmacht Der Prinz
grüßte sie sehr verbindlich Man sagt nun allgemein
Prinz Friedrich habe schon einmal eine Liaison

Sie sind im höchsten Grade uninteressant beste Ba
ronesse unterbrach Ulrike was kümmern mich denn die
Liaisons des Prinzen

Bisher war es wenigstens in den letzten 7t Jah
ren Brauch daß die Pciuzen des preußischen Königshauses
mit 18 Jahren da sie die durch Hausgesetze vorgeschriebene
Großjährigkeit erreichen confnmirt wurden so daß da der
Prinz Wilhelm der älteste Sohn des kronprinzlichen Paa
res bereits im September d I eingesegnet werden soll
also zu einer Zeit zu der er das 16 Jahr noch nicht voll
endet hat jetzt ein neuer Präcedenzsall geschaffen werden
würde Der nachmalige König Friedrich Wilhelm III hatte
das 18 Lebensjahr schon begonnen als er 1787 confir
mirt wurde

Die Staatsbürgerzeitung bespricht die Aufgabe
des Reichseisenbahnamtes erkennt en Eifer desselben an
meint aber daß dasselbe noch mehr thun müsse Es solle
vor allem die Uebervortheilung des Publikums durch die
Privatbahnen verhindern und bei den Staatsbahnen den
fiskalischen Character nicht so sehr wie jetzt hervortreten
lassen Namentlich solle man die Vortheile des Eisenbahn
wesens den ärmeren Klassen mehr als bis jetzt zuführen

Dazu gehört daß den Courier und Schnellzügen häufiger
die dritten Wagenklassen angehängt und daß die 4 Wagen
klasse so eingerichtet werde daß sie einigermaßen den Anfor
derungen der Gegenwart entspreche auch das könnte unter
den gegenwärtigen Verhältnissen das Reichseisenbahnamt
erreichen daß die unteren Beamten der Eisenbahnen mate
riell so gestellt werden daß sie nicht der Versuchung aus
gesetzt sind durch Pflichtwidrigkeiten sich Nebenverdienste
zu verschaffen JmUebrigen meint die Staatsbürger
zeitung, hätte das Reichseisenbahnamt die Aufgabe durch
die Etsenbahnstatistik durch eine Statistik über die Verthei
lung der Eisenbahnverträge c den furchtbaren Unterschied
zwischen den Segnungen des Staatseisenbahnsystems und
den Nachtheilen der Privateisenbahnen für den Staat fort
während Allen vor Augen zu führen

Der bisherige Over Postdirector in Straßburg
jetzige Geheime Ober Postrath Mießner wird wie man
hört Mitte d M seine Stelle als vortragender Rath in
der obersten Reichspostbehörde antreten Er hat seine
schwierige Stellung im Elsaß besonders trefflich verwaltet

Potsdam 4 Juni Seit einigen Tagen weht die
Königsflagge auf dem Thurm des Schlosses von Babels
berg ein Zeichen daß der Kaiser dort Wohnung genom
men hat Mit der Ankunft der großherzoglichen Herrschaf
ten von Baden sind Babelsberg sowohl als das Neue Pa
lais die Heimorte des glücklichsten Familienlebens der Ver
kehr zwischen beiden Schlössern ist ein fast ununterbrochener
abwechselnd bringt der Kaiser die Mittage und Abende mit
seinen Kindern und Enkeln im Neuen Palais zu oder sieht
dieselben bei sich Die Umgebung des hohen Herrn versichert
ihn selten heiterer frischer und unternehmender gesehen zu
haben Die Geschäfte werden von der grünen Ruhe Babels
bergs abgehalten um diese abzumachen ist der Kaiser täg
lich einige Stunden nach Berlin gefahren um dann die
köstlichen Abende und Morgen in dem so wundersrischen
Parke mit seiner Blüthen und Nachtigallensülle im Meise
der Seinen zuzubringen Im Juli gedenkt die Kaiserin
einige Wochen auf Schloß Babelsberg zu verweilen um
dort während der Abwesenheit des hohen Gemahls gewisser
Maßen die Pflichten der Repräsentantin des königlichen
Hauses zu üben In den ersten Tagen des Juli verlassen
die kronprinzlichen Herrschaften das Neue Palms um etwa
sechs Wochen auf der Insel Wight zuzubringen Die Rück
kehr wird mit dem Abschluß der Badereise des Kaisers in
Gastein zusammentreffen Derselben wird ein Ausenthalt
in Hannover folgen wo der Kaiser dem Manöver des 1t
Corps beiwohnen und die Kronprinzessin die Repräsentation
an Stelle der Prinzessin Albrecht übernehmen wird da
Letztere m dieser Zeit ein Familienereigniß erwartet Zum
1 September wird das ganze königliche Haus wieder in
Potsdam vereinigt sein denn an diesem Tage findet die
Consirmation des Prinzen Friedrich Wilhelm des künftigen
Thronfolgers Statt Die Sommerreisen des Kaisers wird
ein Aufenthalt in Baden Baden bei der Kaiserin Augusta
beschließen der wahrscheinlich von dem erwähnten Besuche
beider Majestäten aus Mainau unterbrochen sein wird

Köln 6 Juni Der Köln Ztg wird aus London
gemeldet daß die katholische Universität zu Michaelis eröff
net und zunächst nur hundert Studirende zugelassen werden
sollen Das dem Directorium zugegangene betreffende Breve
des Papstes in welchem der Universität auch der Segen

Verzeihung, stammelte das junge Mädchen ich
glaubte es circuliren seit einigen Tagen am Hofe
hier so viele Gerüchte von einer Verlobung Ew Durch
laucht mit

Von welchen Gerüchten Sie natürlich keines für be
gründet halten Baroneß ich sage natürlich I denn
existirte auch nur eine entfernte Möglichkeit daß ich dem
Prinzen Friedrich meine Hand reichte so würden Sie meine
Damen nicht die Abgeschmacktheit haben mir solche alberne
Klatschgeschichten über meinen zukünftigen Gemahl zu erzäh
len noch ich die Taktlosigkeit sie anzuhören

Damit wandte sie ihren Damen den Rücken Nach
ihrer Freiheit seufzend ließen sie sich an ihrem Arbeitstische
nieder um den nngemüthtichen Abend mit Näharbeiten hin
zu bringen

Ulrikens Gedanken schweiften mit dem kleinen Schiffe
über den blauen Strom und das goldene Abendroth blickte
auf ein glückliches Paar Forts folgt

Des Eugels Kutz
Aus der reichhaltigen poetischen Mappe unseres Mitbürgers Herrn

Rocco uns freundlichst zum Abdruck mitgetheilt

Schwer seufzend durch die stille Stacht
Beim kranken Kind die Mutter wacht
Ach keine Thräne stillt den Schmerz
Der tief bewegt das Mutterherz

desselben ertheilt wird soll mit einem Hirtenbriefe des Cpis
kopats demnächst in deu katholischen Kirchen verlesen werden

Prag 6 Juni Der Ezech, das Organ des Car
dinals Schwarzenberg erklärt anläßlich der Prager Confe
renz der Bischöfe daß der böhmische Episkopat den Nacken
nicht freiwillig beugend den consessinnellen Gesetzen Wider
stand teisten werde Die passive Opposition hat bereits bei
der Besetzung der Pfründen begonnen

London 6 Juni Das von dem Kardinal Cullen
auf Anordnung der Kurie einzuberufende Konzil der katho
lischen Kirche Irlands soll sich vornehmlich mit dem Gesetze
beschäftigen durch welches die Papstbullen für ungesetzlich
erklärt worden sind sowie mit den Beziehungen der Klöster
zu dem Staate und mit dem Gesetze betreffend die Rechts
verhältnisse der Jesuiten in Irland

Paris 5 Juni In politischen und finanziellen Krei
sen spricht man sehr viel von der jetzigen Krankheit des
Papstes da man sie diesmal für durchaus bedenklich hält

Ja den hiesigen legitimistischen Kreisen verbreitete
man heute das Gerücht daß die französische Regierung von
der deutschen eine Note erhalten habe worin dieselbe ver
lange durch Frankreich ein deutsches Truppmcorps nach
Spanien seuven zu lönnen Mac Mahon habe hierauf so
fort an alle Mächte eine Dep sche gesandt um zu erklären
daß er sich einer solchen Zumuthung selbst mit den Waffen
in der Hand widersetzen werde Da diese Fabel wahr
scheinlich nächstens in den klerikalen Blättern des Auslan
des auftreten wird so wollen wir im voraus auf die Al
bernheit hinweisen

Paris 6 Juni Das vom linken Centrum heute
angenommene Parteiprogramm spricht sich dafür aus daß
entweder die Republik als definitive Regierungsform zu
proclamicen oder die Nationalversammlung aufzulösen sei
Da das rechte Centrum sich nicht von der gemäßigten Rech
ten trennen will so glaubt man in parlamentarischen Krei
sen daß auf die Herstellung eines Einve nehmenS zwischen
beiden Centren kaum mehr zu hoffen sei

Das mehr erwähnte Gesetz über die Vervollständi
gung der Befestigungen an der Oftgränze das gestern in der
National Veriammlung niedergelegt wurde enthält den Vor
schlag der Regierung neue Werke um die Plätze Verduu
Toul Epinal im Thale der oberen Mosel um Belsort
Besannen kangres Lyon Grenoble im Thale der Jsöce
in Alberville und Chamousset und um Brianyon zu baue
Von der GesammtauSgabe die auf 78 Millionen veran
schlagt wird verlangt der Kriegsminister 26 für dieses Jahr

Die bonapartistische Propaganda wird auf dem
platten Lande mit größtem Eifer forlbetriebeu ohne daß
die dortigen Behörden derselben hindernd in den Weg
traten Außer den Schriften zu Gunsten des Kaiserreichs
vertheilt m m jetzt auch zahllose Photographien des kaiser
lichen Prinzen Eine andere Art von Propaganda wird mit
den für Kinder bestimmten kieinen Fahnen betrieben auf
welchen sich die Worte befinden Vivs 1 Lmxsröiir Die
selben werden aus den Jahrmärkten unter den Augen der
Gendarmen der Maires und der übrigen Beamten ganz
offen gratis vertheilt In der Somme wurde die Verihei
lung eines Liedes mit dem Titel I/g,xxo1 su xeuxls
verboten Die Provinzialbehörden die ohnehin zum großen
Theil bonapartistisch sind wollen da die Rückkehr des
Empire wieder möglich scheint ihre Zukunft nicht com

promittiren und schreiten daher nur selten gegen die Bona
partisten ein In den Departements wo Ersatzwahlen
Statt finden sollen sind die Bonapartisten besonders rührig

Aus Halle und Umgegend
Der Seminardirector Heiber hat bei Julius

Fricke einen in Berlin gehaltenen Vortrag über die con
sessionelle Volksschule herausgegeben Da dies Büchlein
das bedeutsame und zeitgemäße Thema im Sinne ernsten
Glaubens geistvoll und umsichtig bespricht so hat das könig
liche Eonsiftorium die Geistlichen der Provinz auf das Buch
aufmerksam gemacht

Am 15 Juni werden es 10t Jahre daß Carl
Heinrich v Bogatzky der bekannte Verfasser vieler Kir
chenlieder unter denen das Missionslied Wach auf du
Geist der ersten Zeugen wohl die allgemeinste Verbreitung
erhalten haben dürfte und der Verfasser des güldenen Schatz
kästleins hier auf dem Waisenhause starb Geboren am
7 September 16W auf dem Rittergute Jankowe in Schle

Aus ihrem Beten Wahnsinn spricht
Erlöschend zuckt der Seele Licht
Es dringt vom Bett o Gott verzeih
Zum Himmel aus ein wilder Schrei

Du hast nur Lust an meinem Harm
Mein Kind reißt Du aus meinem Arm
Du nahmst den theuren Gatten mir
Was Unbarmherz ger that ich Dir

Umstrahlet wie von Mondesschein
Trat teis ein holder Engel ein
Er küßte Beid in ihrer Noth
Und Kind und Mutter waren todt

vermischte

Beim letzten Viehmarkt in Bautzen passirte es
einem Bauer der 12 kteine Schweine zu Markte führte
daß er dafür 1t Pfennige heim brachte Ein Betrüger
benutzte nämlich die Unkenntniß des Mannes indem er ihm
ein blankes Zehnpfennigstück sür ein Goldstück anbot der
Bauer hatte noch Etwas darauf hcrauszuzahlen Nach
abgeschlossenem Kauf ging Letzterer zu einem Kaufmann
um sein Goldstück zu wechseln Man denke sich das ver
dutze Gesicht des betrogenen Manne Von dem Käufer
war keine Spur mehr aufzufinden



sien wollte ihn sein Vater österreichischer Oberst gern zum
Soldaten erziehen

Wegen seiner Abneigung dagegen vom Vater verstoßen
studirte er durch Unterstützung der Grafen Reuß die Rechte
in Jena von 1715 ab in Halle uvd widmele sich in Folge
des Einflusses von Aug Herm Francke von 1716 an ganz
der Theologie Schon als Student verfertigte er sein gol
denes Schatzkästlein die Gebete dazu erst 1770 wurde aber
durch seine Kränklichkeit gehindert öffentliche Predigten zu
halten Er fchriftstellerte daher gab Erbauungsstunden
namentlich den Stndenten in Halle besuchte auf Reisen
durch Schlesien Böhmen Sachfeu fromme Edelleute na
mentlich auch die Höfe von Köstritz und Saalfelv Seit
1746 nahm er ein freies Stübchen im hiesigen Waisenhause
an und verwendete sein uicht unbedeutendes Erbe den heil
samen Zwecken des Waisenhauses Hier starb er 84 Jahr

alt am 15 Juni 1774 M Corr
Kirchliches Am vergangenen Donnerstage hielten

Kirchenrath und Gemeindevertretung der St Moutzgemeinde
eine Sitzung in der für den wegen Krankheit ausgeschiede
nen Kaufmann Herbst eine Ersatzwahl vorgenommen
wurde Selbige fiel auf den Rendanten Schäfer der sich
auch zur Annahme bereit erklärte Bei der dadurch eintre
tenden Vacanz in der Vertretung mußte nun ebenfalls ein
Ersatzmann gewählt werden und fiel die Wahl auf den
Herrn Buchbindermeister Löbeling welcher dieselbe dem
Vernehmen nach wohl nicht ablehnen wird Sodann
schritt man zur Wahl einer Commission zur Prüfung der
Kirchenrechnung und wurden dazu aus der Vertretung die
Herren Köfewitz Metz er und Hecker ausersehn Darauf
trat man der Kirchenhüzungsfrage näher uvd wurde schließ
lich nachdem von Seiten des Herrn Kösewitz die bishe
rige unvortheilhafte Anlegung eines großen Theils des
Kirchenvermögens in schlecht rentirenden Papieren sowie
die Beziehung eines wenn auch geringen Gehaltes für die
Mühwakung der Rendantur sie ist bekanntlich nach dem
Gesetz bei geringem Kirchenoermögen als Ehrenamt unent
geltlich zu führen energisch monirt eine aus 7 Mitglie
dern bestehende Commission gewählt um Material zu sam
meln und sodann die Resultate einer spätern Versammlung
zur Berathung zn unterbr eiten

Rirchtiche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 25 Mai der vr Ml Lehde
38 I Lungenleiden Den 26 des Baumeisters Zache
S August Heinrich 22 T Krämpfe Des Oekonomen
Sommer Wittwe 56 I Lungenentzündung Der Jn
strumentenmacher Schmidt 22 I Schwindsucht Des
Fabrikarbeiters Günther S Friedrich Max 2 M Gelb
sucht Den 3V des Galantenewaarenhänoters tede
feld unget T 8 T Schwäche Des CaroufellLefitzers
Günther Ehefrau 68 I Brustfellentzündung Den
31 des Polizei Sergeanten Erdmann T Jda 9 M
Krämpfe Der Bahnarbeiter Reiche 67 I verungl

Ulrichsparvchie Den 29 Mai des Kaufmanns
Schubert S Fritz 2 I Gehirnleiden Den 36 des
Bahnarbeiters Knoche unget S 16 T Krämpfe
Den 31 des Kaufmanns Pabst S William 1 I 6 M
Folgen einer Verbrennung durch Schwefelsäure Den
2 Juni des Bäckermeisters Scope Ehefrau 34 I 6 M
Wassersucht

Moritzparochie Den 26 Mai des Maurers Steuer
S Hermann 2 I Kehlkopfentzündung Den 28 der
Frachtkaffirer Romeh 55 I Lungenleiden Den 27
eine unehel T 5 T Schwäche Den 1 Juni des
Handarbeiters Jhlo Ehefrau 36 I 5 M Gebärmutter
krebs Der Handarbeiter Walter 48 I Lungen
entzündung

Hospital Den 29 Mai der Schneidermeister und
HoSpiralit Pfau 77 I 8 M Schlagfluß Die Hos
pitalitin Fräulein Marie Müller 72 I 2 M Brust
leiden

Domkirche Den 1 Juni des Friseurs Falcke un
get T 1 W 2 T Verdauungsbeschweroen Den 2
des Coiffeurs Glatz T Luise 7 I 2 M chronische Lun
genentzündung

Katholische Kirche Den 20 Mai deöKönigl Ober
bergrathö Fleckfer T Elisabeth 20 I 1 M 30 T
Lngenschwindsucht Den 28 die Wittwe Elisabeth Go
res zu Giebichenstein 69 I 7 M 9 T Schwindsucht

Neumartt Den 31 Mai des Mechamkus Schu
ster Ehefrau 36 I 3 M 5T Schindsucht Diakonissen
Hans Den 1 Juni die unverehel Henriette Stolze
32 I 10 M 9 T Beckenabsceß Diakonissenhaus

Den 28 Mai des Fellhändlers Wilde T
Anna 4 I 1 M 28 T allgemeine Wassersucht

Den 29 des Kreisgerichtsraths Langrock ans Frank
furt a/O Ehefrau 39 I Lungenschwindsucht Den 30
der Schlosser Wagner 41 I 8 M 18 T Lungenläh
mung Des Handarbeiters Schulze S Wilhelm
6 M Luftröhrenentzündung Den 1 Juni des Hand
rbeiters Fuchs S Carl 6 M 8 T Krämpfe

Goslar 2 Juni Die hiesige neuerdings vom Ma
ler Fischbach im Aeußeren renovirte sogenannte Domkapelle
der einzige Ueberrest des von Kaiser Heinrich III 1040 er
bauten Domes enthält unter anderen schätzenswerthen
Antiquitäten einen hölzernen Sarg eine steinere weibliche
Figur einschließend von der man bislang annahm daß die
selbe die Gemahlin Conrad II und Heinrich 111 Mutter
Gisela darstellte Hiesige sprachkundige Lehrer haben jüngst
mit großer Mühe die arg verwischte Aufschrift des Sarg
deckels entziffert und vom Lateinischen ins Deutsche über
tragen Die Aufschrift berichtet Folgendes

Kaiser Heinrich III starb in Burfelde am 5 Okto
ber 1056 In seiner großen Anhänglichkeit sorgte er
dafür daß zum Beweise seiner wahren Liebe seine Toch
ter die Jungfrau Mechthildis und hernach schon mit
dem Tode kämpfend daß sein Herz nebst Zwerchfell in
unserm Chor begraben wurde Weil der blutlose Körper
desselben wegen der Entfernung des Todesortes hier nicht
begraben werden konnte so ist er zu Speier begraben
Siehe das hat von dem Kaiserlichen in dieser Kiste
geborgenen Denkmale das neidische Alter hier übrig
gelassen

Darunter befindet sich eine Nachschrift die auf Deutsch
ungefähr so lautet

Das ehrwürdige kaiserlich freie sondergestellte und
reichsunmittelbare Kapitel dieses Domes hat in schuldiger
und liebevoller Ehrfurcht die hölzerne durch die lange
Unbill der Zeit völlig zerfallene Kiste dieses kaiserlichen
Denkmals auf s Neue anfertigen lassen 1740

Das in seiner Konstruktion dem Brusttuche sehr
ähnliche 1501 erbaute Bäckergildehaus wird gegenwärtig
ebenfalls im Aeußern restanrirt Hierdurch ist folgende ori
ginelle Inschrift am Tragbalken leserlich geworden

Wolle sin korn inholdt in der Noedt
Dem e de clocken lüden den dodt
De segen des Heren kumpt over den Man
De sin körne den lüden milde delen kann

Spr salomon 14 11 got mit uns

Militärisches
Deutschland Die Wieoerbefestigung von Hohen

twiel und eine deutsche Kanonenboot Ftotille auf dem Bodeu
fee Die Eifenbahnbesestigung welche sich bekanntlich in
Norddeutschland namentlich in Betreff wichtiger Flußüber
gänge schon vielfach ausgeführt findet scheint jetzt auch in
Süvdeutjchland dort jedoch in der Bedeutung von Sperr
sorts für wichtige Eisenbahn Knotenpunkte Platz greifen zu
sollen Neuerdings ist nämlich süddeutscherseits die Wieder
befestigung von Hohentwiel als Sperrfort für den nur eine
Viertelstunde von diesem einstigen schwäbischen Fürstenfitz
entfernten Eifenbahn Knotenpnnkte Singen in Vorschlag ge
bracht worden in wetchem drei der vier von der Schweiz
nach Stuttgart Ulm und überhaupt nach Süddeutschland
führenden Eisenbahnen sich treuzen Die Möglichkeit einer
französischen Angrisfsbewegnng durch die Schweiz unmittel
bar m t der Richtung auf Ulm kann allerdings unter ge
wissen Vorausbedingungen namentlich jetzt angenommen und
vorausgesetzt werden wo sich durch die Erwerbung und
Neubefestigung von Breisach und Straßburg den Franzosen
die in den letzten beiden Jahrhunderten so oft zum Ein
bruch in Deutschland benutzten Straßen durch den Schwarz
wald versperrt finden und es würde für den bezeichneten
Fall wie ein Blick auf die Karte zeigt das mit Leichtigkeit
zu einer fast uneinnehmbaren Feste auszubauenden Hohen
twiel eine überaus große Bedeutung besitzen Eme Benutzung
der sämmtlichen in Smgen sich kreuzenden Bahnen wäre
für die feindlichen Nachschubs und sonstigen Transporte
unter dem Feuer dieser Position einfach unmöglich und
selbst die Anlage einer Umgehungsbahn dürste sich wegen
der Schwierigkeit des umliegenden Terrains kaum ausführen
lassen oder mindestens doch eine so lange Zeit in Anspruch
nehmen um schwerlich je im Ernst in Betracht gezogen
werden zu können Ein hiermit in Verbindung stehender
fernerer Vorschlag zielt jedoch noch dahin zur Beherrschung
sowohl der Bodensee Gürtelbahn wie der Bahn Radolfzell
Ulm und selbst der nach Stockach suhlenden Bahn eine
deutsche Panzer Kanonenboot Flotiile auf dem Bodensee mit

dem befestigten Stationsort Kloster Mainau zu schaffm In
der That würden mit Erfüllung dieser beiden Forderungen
eder durch die Schweiz wider Süddeutschland geplanten

französischen Angriffsbewegung fast unübersteigliche Schwierig
keiten entgegengestellt werden Daneben bleibt der Kosten
aufwand Behufs Ausführung dieser beiden Sicherungsmaß
regeln als ein so mäßiger anzusehen daß gegenüber den
erzielten Vortheilen der Geldpunkt kaum ins Gewicht zu

fallen vermöchte Köln Z
koursberiM cler kailkürmeu

llslle Börse vom s Juni 1874
Zinsfuß Gesucht

5 Hallesche St Obl Gasanleihe pLt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /1V

3V von 1818Zinsen vom 1,/1 n 1 /7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1,/1 u 1/7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
6 Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anieihe d St Actien Zucker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdors

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
ö /o Brannk Berwerty Anl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 7 7 /2 Zins v 1 /10
Hallesche Ereditanstalt Actien

kroo Zinsen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div p 72/73 10 Zins t 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72/73 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

kroo Zinsen
Aktien der Zuckerfabrik Körbisdorf plZt

Div p 72/73 8 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glanzig

Div p 72/73 Zins v 1 /6
Sächs Tyür Brannk Berw

Tiv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werschen Weißenf Act Ges

Div p 72/73 20 Zins v 1 4
Dörstew Rattmannsd Braunk Lnd

Div p 72/73 8 /z Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis 6 To

Div p 72/73 Zins v 1 /l0
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Tiv p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauanst Schade

Div p 73 7V Zins v 1 /1
Halle Leipziger Maschinen Fabrik

Zins v 1 /1
Hallesche Maschinenfabrik

Zins v 1/1
Actien Malzsabrik Tönnern

Zins v 1 /1
Eilenbnrger Lattim Mamisactur

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik n Glashütte

kreo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
Packhofs Actien
Theater Actien

Wilde Noten xtXBanknoten mit Einlösestelle Leipzig
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Gesängnitzverein für die Stadt Halle
Dienstag den 9 Juni cr Abends 6 Uhr Stadt

Hamburg Sitzung des Vorstandes

Dienst V Volkssvk
I r ei Sv8a,iiKvere ii Dientag den 9 Juni

Abends 8 Uhr Uebung in Frehberg s Garten Das Er
scheinen sämmtlicher activen Mitglieder ist nothwendig

A W Dreszer

Vi Z
l uui svkdöu ersotüönsn unä in äsi ÜXWÄ il LI
sovis bei äsn Lsrrsn Z iststi assö 67
II I üux unä t Llituss u kabsn

Hamwversche Pferde u Lotterie
Ziehung am 29 Juni Haupt Gewinn 1 elegante Equi

page mit 4 hochedleu Pferden und completem Geschirr im
Werthe von 3000
Loose a Stück 1 zu haben in der Expedition d Bl

Das vom Herrn Stadtrath Jordan seit
20 Jahren bewohnte Familien Lozis kleine
Ulrichsstraße 26 ist vom 1 October cr ab
anderweit zu vermiethen Zu besichtigen täg
lich von 10 12 Uhr Vormittags

L Klinge
Herrschaft Wohnungen zu ver

miethen und sofort oder später zu
beziehen Äm Geistthor Sk

Logis zu vermiethen 120 x a
Am Gei stthor 3k

Zum 1 Juli
sucht eine Familie die Krankheitshalber aus
d Stadt zieht zum Ersatz ruhige Miether für
ein sehr zu empfehlendes Mittellogis

Hospitalplatz 1,3 Tr rechts
Peränverungehalber ist eine Wohnung von

Stube 2 Kammern Küche zu vermiethen
Brunnengasse 2

Eine herrschaftliche Wohnung zu ver

miethen am Geistthor 6d
Zwei Wohnungen jede bestehend aus 3 St

2 K u Zubehör sofort oder später zu ver
Mühlweg 29

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
nebst Zubeh an eine ruhige Familie zu ver
miethen u 1 October zu beziehen

gr Märker st raße 7
Es ist an eine einzelne Frau od Mädchen

eine Stube abzulassen welche vom 1 Juli ab
bezogen werden kann Zu erfragen bei

Schulze Märlerstraße 3 3 Tr
Eine kl Stube ist an eine einz Frau für

24 zu vermiethen Schulgasse 1 II
Eine gut möbl Stube nebst Kabinet zum

I Juli zu beziehen alter Markt 1
Möbl Stube u K von 1 oder

2 Herren sof zu beziehen gr Schlamm 10 p

von LkliÄimtmaolinnASll rt All 11 AeltunAvn 2U Orixinalpretsvll olu
Ill volumux von vrtl8 oüvr sonstlKvn vmxüvlilt siotl

u lkxpvÄItl Rvl
Eine freundlich nahe der Universität ge

legene Wohnung bestehend aus 5 Stuben
4 Kammern Küche und Zubehör ist zu ver
miethen und am 1 Juli zu beziehen

Gartengasse 10

F Garcou Logis zum 1 Juli zu ver
miethen alter Marlt 7

Ein anständiger Herr wird als Mitbewoh
ner einer möbl Stube gesucht

Niemeherstr 11 2 Tr links
Freundlich möblirte

auch Kost
Wohnung auf Wunsch
Brunoswarte 12 p

Freundl möbl Stube sof oder 1 Juli zu
vermiethen kl Klausstr 13 oben

Fr möbl St u K g r Brauha nsg 26
Eine gut möblirte Stube und Kammer ist

sofort zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Näheres bei
H 5542 b Haase nstei n H Vog le r hier
2 nst Schläfst m Kost Geiststr 5 H l

Schläfst of fen kl Schlamm 11 part
Schlafstellen offen Königsstraße S I
Schlafstelle offen kl Schlamm 9
Anst Schlafstelle Unterberg 5
Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle m

Anst Schlafstelle

Schmeerstr 3
K Gerberzasse 10

Unterberg 23

Anst Schlafstelle m
Anst Schlafstelle m

K Schülersh 1 I
K Martinsg 12
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der aus der Coueursmasse herrührenden Waaren
Zu Taxpreisen Gegen baare Zahlung RObiger Ausverkauf beginnt heute und enthält die eleganteste Auswahl n prachtvollen Kleiderstoffen in BarSge Orleans Alpaccas u Popelines

SKW Kattune Gardinen Damast Tisch und Handtücher Shirtings und Leinen in allen Breiten und Qualitäten Jaquettes in großer Auswahl AZr
Der Berkanf beginnt Morgens 8 Uhr und dauert bis 7 Uhr Abends k I K I LTIUIR sche HaNdllMg LeipZlgerftr 1

RL7 KmiM WiverlM

I Sendung fließend fette Neue
Isländer Heringe erhielt It ie

Geräuchertes Störfleisch fette geräucherte
Aale Bücklinge sehr schöbe neue Kartof
feln und Isländer Heringe fetten Rhein
lachs silbergrauen russischen Caviar frisches
Rehwild Bratheringe Sardinen Neun
augen in Schocken und Wallfässern billigst

bei AlüIIvrGel6e Aal frische Neunaugen delicate
Bratheringe und die feinsten neuen
Heringe empfiehlt

w gr Ulrichsstr 28
150 Liter Milch täglich abzulassen Näheres

kl Ulrichsstr 29 H Ulrich

Auf dem Rittergut Schkopau
bei Merseburg sind wöchentlich ca
4 6 Clr weißer Käse soge
nannter Matz abzulassen

Ochsenfleisch und Schweinefleisch täglich
frisch Kochfleisch Vs in Braten 6 Hr

ä M bei VliiiriuSÄUG
mit 2000 bis 6000 Anzahlung zu verk
durch C Iahn gr Ulrichsstr 58

Auction
Donnerstag den 11 Juni er von Vor

mittag 10 Uhr ab verstkigere ich gr Rit
tergasse 9 Rosenbaum Teppiche Bett
Vorleger Tapisseriewaaren antike Holzschnitze

reien Garderobe Handtuch und Gardinen
haller u s w W Elfte Auct Cvmm

Umzugshalber billig zu verkaufen 1 Leder
koffer Stubenthür 1 Kochofen mit Ringe
Küchenschrank u Tischlerwerkzeug sämmt
liche Sachen neu Näheres Niemeherstr 1t
2 Tr links täglich nach 6 Uhr NbendS

2 gemachte Federbetten neu sind zu ver

kaufen Trödel 19 2 Tr
Eine noch gute zweifliigl Glasthür

desgl eine Hansthür mit Schloß und
Riegel und ein Ofen ist zu verkaufen

Mittelwache 14
1 Waarenlegal und ein großes Schreib

pult stehen billig zu verkaufen bei
Gundermann Leipzigerstr

Kommoden u Sophalifche verk gr Ritterg 2
Em Svpha Kommode mit Schrank

Waschtisch uud Küchenschranl zu verkaufen
Scphienstr l Hof 1 Tr

Bekanntmachung
Wir machen hierdurch bekannt daß die Pensions Kasse für Berg Hütten und

Saliueuwerksbeamte in den Ober Bergamts Bezirken Breslan und Halle
nunmehr eingerichtet ist und daß zu Mitgliedern des Verwaltungsrathes die Herren

1 Bergwerksdirector Metschke zu Mislowitz
2 Hütteninspector Dr Leo zu Friedenshütte
3 Hüttenmeister Rues zu Tarnowitz
4 Berginspector von Neueudahl zu Neurode und
5 Berginspector Steinert zu Spremberg

gewählt worden sind
Gleichzeitig richten wir an diejenigen Herren Beamten von Berg und Hüttenwerken

sowie von Salinen welche ihren Beitriit zur Pensionskasse bis jetzt noch nicht angemeldet
haben denselben jedoch beabsichtigen in ihrem eignen Interesse das dringende Ersuchen ihre
Meldungen schleunigst dem Unterzeichneten welcher von dem Berwaltungsrathe zum Ren
danten ernannt worden ist einzusenden

Tarnowitz den 2 Juni 1874
Der Verwaltungsrath der Pensions und Nnterstülznngskasse für Berg Hütten
und Salinen Werksbeamte in den Ober Bergamts Bezirken n iiv

Im Auftrage
Rothmann Knappschafts Revisor

Ein Mädchen von außerhalb das schon
einige Jahre gedient hat und gute Zeugnisse
ausweisen k mn sucht 1 August Stellung für
Küche und Hausarbeit Zu erfragen

Leipzigerstr 21 im Hof 1 Tr rechts

Meine aus meinem Ausverkauf noch übrig gebliebenen I5Iviux i vrnaarvi
sollen Donnerstag den 11 Juni c von Vorm 10 Uhr au in meinem Geschäftslokal
gr Steinstraße i versteigert werden und kommen außer noch Anderem Lampen
Leuchter Kaffeemaschinen Messing Vogelbauer Vss bis Vi Litermaatze Wachsstock
bnchsen Serviettenringe Ofen Kaffeetromnieln Schablonen zum Wäsche Kisten
u Cigarrenkisten Zeichnen Lampendochte Cylinder Schirme n Vasen Klempner
Modelle Stabeisenbttgel zwei Buchers Fenerlöschdosen 5 n 10 Pfd Ladentisch c

zur Versteigerung tt Ar Stsinstrassv 9
Solide Erd u Fabrik Arbeiter sucht bei guten Lohnsätzen

WstllsK iZi in O8vi I rL bei Ammendorf Station d Thüring
Eisenbahn Kaserne zur freien Benutzung

Tüchtige Schlosser und Dreher
finden dauernde Beschäftigung in der

Maschinen und Dampfkessel Fabrik
Vittor I

Tüchtige Tischler finden dau
ernde Aeeordarbeit bei

ZK I
Schuhmacher

zum Kleben und Vorrichte bei wöchent
lichem Lohne verlangt
Schuhfabrik Nl Avr Leipzigerstr 17

Ein ehriches Mädchen für eine sehr vorn
Herrsch nach ausw ges Steinw 41 Müller

Ein oldeniliches Äiavchen mit gulen Alte
sten wird zum 1 Juli gesucht

Blücherstraße 12 parterre

Einen volldtwMden Asklepiastock verkauft
HoSpttalplatz 2

Morgen den 9 Juni Nachm 4 Uhr
beabsichtige auf deu Bauflächen hinterm
Harz verschiedene Parzellen Luzernklee
meistbietend zn verkaufen

Böttcherspähue verk Strohhofsspitze 20
Getragene Kindersachen gut erhalten

billig zu verk gr Schla mm 10 Part
Gebrauchte Torfdecken verk Jägerplatz 4

MsiistRS
frische n id getrocknete kauft

große Märkerstratze 8
Ca 5000 a 4 /o WM 1 Octob r

gegen pupillarische Sicherheit gesucht Selbst
verleiher bitte Offerten unter S 4 an die
Annoncen Expedition von I Barck 8k Co
zu senden

Pockenimpfung
Dienstag den 9 und 16 d Bits präcise
3 Uhr Nachmittags

Eine gründliche Klavierlehrerin weist
nach R Hartenseld Schulb rg 1

Polsterarbeiten
fertigt bei solider und schneller Bedienung
Müller Täschner u Tapez, Brunos warte 5

Volksküche kl Klansstratze 5
Dienstag Nud ln mit Rindfleisch

Schuhmacher
auf Kuabeuuuterbodeu verlangt
Schuhfab rik Zs Leipz ig ers 1 7

Ewen geübten Feuermann
oder Jemand der sich als solcher ausbilden
will suchen

Mvrkst KÜniiiKDrei Schwäne Rannischestratz e 16
Tüchtige Lackirergehülsen finden dau

ernde Beschäftigung
Wilh Camnitins Königestraße 2S

Ein orventicher Kuecht wird angenommen
Geiststrraße 43

Es wird ein kräftiger zuverläs
siger mit guten Attesten versehener
junger Mann der mit Pferden um
zugehen versteht zum sofortigen
Antritt gesucht

Moritzzivmger 7 1 Treppe hoch

Jungfer und Stubenmäd
chen finden bei hohem Gedalt

in vornehmen Häusern zum 1 Juli Süllen
durch Frau Dtparade gr Schlamm 10

Landwirthschafterinuen
Kochmamfells kräftige

Haus uno Stubenmädchen können sich
sofort melden bet Krau Blnncweis

Gesucht
wird zum 1 October tn der Nähe der Bahn
Königeviertel eine Wohnung für 80 100

Thlr Offerten nbetcn L 1 Exped
2 St 2 3 K K u Zubehör wird von

einer anst Familie von 3 erwachsenen Per
sonen zum 1 Juli oder 1 Octbr gesucht
Adr A B 5 in der Exp ed erbeten

Kinderlose ruhige Leute suchen z 1 Juli
wenn möglich zum 15 d eine Wohnung im
Preise von ca 50

Zu erfragn beim Portier der
Hall Zuckersiederci Compag uie

Junge anst Leute welche sich verheirathen
wollen suchen eine Wohnung im Preise von
36 40 bis zum 1 Juli oder auch spä
ter Ges Adr unter C K 100 in der
Exped eibeten

Ein Schlüsselbund
mit sechs Schlüsseln verloren geganzen Der
ehrliche Finder wird gebeten dasselbe gegen
Belohnung abzugeben

kl Steinstraße 7 II
Sonntag ist ein gold Ring von Mauert

gasse bis Feljenburgkeller verloren gegangen
Gegen Belohnung abzugeben

Mauergasse 6 I

TZZ 3 Ammen die 3 Wochen gestillt
suchen Stellen durch Frau Binnewtis

TZN 1 Pferdewärter meyre ttasl ge
Pferdeknechte i lediger Kutscher für e
Arzt 2 Saal Kelluer für Hoiel v für
Sommerlokal finden Stellen durch

D Flau Binneweik
Em junges reinliches Mädchen welches

zu Hau e schlafen kann wird sofort oder 15
d MtS in leichten Dienst gesucht

Sophimstraße 13 II
Köchinnen HauS Kinder Viehmäochenu

Knechte suchr F r Fjeckinger kl Schlamm 3

Ein tüchtiges Mädchm für Küche und
Hausarbeit zum 1 Juli gesucht

gr Klausstraße 24

Ein tüchtiger solider Kutscher
mit guten Zeugnissen wird bei
freier Wohnung gesucht

Einen Laufburschen sucht sofort

T Enke Conditor
Ein Wittwer ohne Kmder mit Vermögen

und in sehr guten Verhältnissen lebend sucht
eine Lebensgefährtin in den vierziger Jahren
Dieselbe muß ein gutes Gemüth und etwas
Bildung haben eine welche schon einen Kna
ben hat hat den Vorzug Sollte e ne solche
geneigt sem so bitte ich ihre werthe Adresse
nebst Photographie unter der Chiffre
H 389 IN die Expedition von ei
tvin k in Gotha einzusenden

Franen zum Kartoffethackeu
werden sogleich angenommen

Leipzigerstraße 80

Frauen und Miiuuer zur Garteuarbeit

suchr Jägerplatz 4

1 Mädchen tn ges Jahren welche eine
Wirthschaft allein zu führen versteht Mädchen
für Küche u Hausarv erh sof u 1 Juli
Stelle durch Frau Gutjahr Geiststr 24

Mädchen
aus Siuger Maschinen geübt finden Beschäl

ligung Graseweg 4Nähmiidchen gesucht Schülershof 12 I
2 Mhmäcchm aus Herrenarbeit jür eine

Maschine gesucht Brunoswarte 16
Eine tägliche Anfwärterin verlangt

17 bei Meyer
E n gew junger Mann im Schreiben u

Rechnen geübt sucht Stellung als Schrei
ber Aufseher Bote c Ges Adr umer
Z in der Exped d Bl

Ein oroenllicheS Mävchen vom Lande sucht

in Küche und Hausarbeit zum 1 Juli einen
guten Dienst Zu erfragen

alter Markt 18
Ein anständ Märchen von außerhalb mit

sehr guten Attest das im Nähen u Plätten
erfahren ist sucht sof oder z 1 Juli Stelle
Näheres durch Frau Rötscher Kuttelpsorte 5

Eine gute Amme vom Lande sucht Dienst
alter Markt 14

Ein Kinderschuh verl von ob Steinstr
bis gr Ulri chsstr A bzug Kanzleigasse 4

Eine grüue Schärpe mir bunten Blumen
ist von der Strafanstalt Promenade b v d
Stein hör veil geg Geg g Belohn abz

Grünstr 2 II v d Steinthor

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen entschlief sanft nach fünf
tägigem Krankenlager an einer Lungenentzün
dung mein theurer Gatte der

Professor der Philosophie

Tiefgebeugt widmet diese traurige Anzeige
allen Freunden und Bekannten

Rosette Weitzenborn
geb Felbrig

Marburg 4 Juni 1874
Todes Anzeige

Allen Freunden und Bekannten zur Nach
richt daß unser lieber gurer Groß und
Schwiegervater der Handelsmann Wilhelm
Spiller in seinem vollendeten 67 Lebens
jahre nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist

Halle den 8 Juni 1874
Die trauerudm Hiuterbliebeueu

Heute Morgen 8 Uhr entschlief sanft un
ser liebes Klärcheu im Alter von 4 Mo
naten Mit schwerem Herze Freunden diese
Nachricht

Halle den 8 Juni 1874
Ad Hngo juu

und grau

Umn MiMiIlMi 8srsii
bitten viel L lrelikudvsuvker l v m
I rliilt li est Kvlmlteue I reüixt ävm
Vruvk u MvrKvbvu

Dienstag d n 9 Juni

vom Hall eschen Stadtorchester
Ansang 3 Uhr V5

WAMpflilMWil
fährt jeden Tag nach Bad NtU Ragotjy
Nachmittags 4 Uhr Auf desondere Be
stellung zu jeder anderen Zeit

Einsteig platz bei Jordan in Trotha

nllescher um min
Montags u Donnerstags regelmNebnng

Für die Nebaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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